
  Jahres– und Tätigkeitsbericht  

  des Café „Freiraum“ 

   der Arbeitsloseninitiative im Lahn-Dill-Kreis e.V.       2024 

   Zahlen - Ereignisse - Arbeitsfelder - Kooperationen 

In Kooperation und Kostenträgerschaft mit 
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Tätigkeitsbericht Café Freiraum 2024 

Liebe Gäste, 

liebe Kooperationspartner:innen, 

liebe Unterstützer:innen, 

 
wir blicken auch 2024 auf ein erfolgreiches und lebendiges Jahr als Betreiber des Café Freiraum  zu-
rück. Es mutet immer seltsam an, wie schnell man Einschränkungen und massive Gefährdungen ver-
gisst: gerade mal vor zwei Jahren hatten wir noch mit Corona und seinen Auswirkungen zu tun und 
waren in unseren Handlungen und Angeboten im sozialen Bereich stark eingeschränkt. 
 

Starke Bewegungen im Quartier und neue Entwicklungen 
Wir freuen uns weiterhin sehr, das Begegnungsprojekt "Freiraum" in eine neue Phase führen zu kön-
nen, da sich das Café zu einem ganz zentralen Anlaufpunkt für die Bewohner:innen des Quartiers 
entwickelt hat.  
 
Auf diesem Weg bedanken wir uns für die fachliche, monetäre und konzeptionelle Unterstützung bei 
unseren Planungen durch die Vertreter:innen der Stadt Wetzlar, die uns immer unterstützend zur 
Seite standen und stehen. 
 
Was uns bei unserer Arbeit aktuell auffällt, ist, dass wir seit 2024 immer mehr „neue“ Besucherinnen 
und Besuchergruppen in unserem Treff begrüßen dürfen.  
 
Wir hoffen sehr, dass diese Tendenz bestand hat und sich unser Treffpunkt als Anlaufstelle für alle 
sozialen Gruppen im Quartier etabliert. Wir sind uns sicher, dass dies zu einem größeren Gemein-
schaftsgefühl, zu mehr Vertrauen unter den Bewohnenden und einem stärkeren Zusammenhalt im 
Viertel führt. 

 
Neues Angebot: Brunch am Dienstag 
Immer mehr Besucherinnen und Besucher fragten nach der Möglichkeit, eines Mittagsangebotes im 
Westend. Dies war der Grund für uns, immer dienstags von 11 bis 14 Uhr, ein Brunchangebot zu 
starten.  
 
Die große Resonanz überraschte uns sehr und motivierte uns, das neue Angebot auch ins Jahr 2025 
„mit zu nehmen“. 

 
Intensive Kooperation mit dem Gesundheitscafé 
Was uns auch große Freude bereitete, war auch 2024 die erfolgreiche Zusammenarbeit mit dem Ge-
sundheitscafé. Hier bedanken wir uns herzlich beim Kommunalen Jobcenter Lahn-Dill, welches uns 
durch das gemeinsame Projekt „VAG - Verzahnung von Arbeitsmarktintegration und Gesundheitsför-
derung“ sehr unterstützte. 
 
Die beiden Cafés entwickeln in ihrem Wirken besondere Synergien und ergänzen sich auf sehr positi-
ve Weise. Wir hoffen sehr, dass sich die erfolgreiche Zusammenarbeit nachhaltig auch 2025 fort-
setzt. und  
 
Was wir in diesem Zusammenhang erwähnen müssen: die Finanzierung des Cafés stellt uns als Ver-
ein - trotz der Förderungen durch die Stadt Wetzlar - immer wieder vor finanzielle Herausforderun-
gen. Wir hoffen sehr, diese auch in den nächsten Jahren bewältigen zu können, um das wichtige An-
gebot weiter fortzuführen. 

 

Mit freundlichen Grüßen 

Stefan Lerach 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

C 

A 

F 

È 

 

F 

R 

E 

I 

R 

A 

U 

M 

 

2 

0 

2 

4 

 

 

 

 

 

 

          Kurz & knapp  

Neues Angebot im Quartier:  

Dienstagsbrunch 

Seit Juli 2024 bieten wir immer dienstags ein 

Brunchangebot an. Zwischen 11 und 14 Uhr kre-

denzen wir ein abwechslungsreiches Buffet mit 

vielen kulinarischen Leckereien.  

Das Angebot wird sehr gut angenommen und soll 

auch im neuen Jahr fortgeführt werden. 

April 2020: 10 Jahre Café Freiraum 

Im April 2020 wäre mit einem großen Fest das 

10jähriges Jubiläum des Café Freiraum gefeiert 

worden, wenn die Gesundheits- und Hygiene-

bestimmungen im Zuge der Corona Pandemie 

dem Ganzen nicht einen Strich durch die Rech-

nung gemacht hätten. 

Die WALI als Projektträger 

Die WALI wurde 1989 von gewerkschaftlichen 

und kirchlichen Vertreterinnen sowie von Be-

troffenen gegründet.  

Neben der Durchführung von sozialen und 

kulturellen Projekten gehören Beratung, Be-

schäftigung (besonderer Zielgruppen wie Men-

schen mit psychischen Erkrankungen oder ei-

ner Suchtproblematik) sowie Qualifizierung, 

Begleitung und Beratung von Arbeitslosen zu 

den zentralen Aufgaben der Initiative. 

Die WALI ist seit über 35 Jahren mit unter-

schiedlichsten Gesundheitsprojekten in Wetz-

lar tätig. Im Stadtteil Westend ist der Träger 

seit 2005 - besonders mit den Schwerpunkten 

der Gemeinwesen- und Suchtarbeit - aktiv. 

Vernetzungen/ Kooperationen 

Vernetzungen werden mit anderen Akteuren und Organisationen aus Zivilgesellschaft, Kultur, 

Politik und sozialer Arbeit gelebt. So wurden auch 2024 Kooperationsprojekte mit dem Kommu-

nalen Jobcenter, dem Lahn-Dill-Kreis, der Stadt Wetzlar, der Caritas, der HAGE e.V.  sowie ande-

ren relevanten Akteuren der Gemeinwesenarbeit im Quartier durchgeführt. 

Als ein etablierter, niedrigschwelliger Treffpunkt im Quartier bot das Café auch die Möglichkeit, 

über den Treffpunkt hinaus relevante Ziele, Inhalte und Themen zu vermitteln. 

Tätigkeitsbericht Café Freiraum 2024 
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                   Kurz & knapp 

Die Idee hinter dem Café  

Der zentrale Gedanke hinter dem Cafékonzept 

ist, einen lebendigen Platz zu schaffen, der als 

Begegnungs- und Austauschort für die Bewoh-

ner:innen des Stadtteils (und natürlich auch der 

gesamten Stadt Wetzlar) dient.  

Das Café versteht sich dabei als sozial-, kultur- 

und bildungsorientierte Einrichtung, die neben 

dem Cafébetrieb auch als Ort für sozialraumori-

entierte Angebote im Westend zur Verfügung 

steht. 

Der Betrieb ist kein reiner Selbstzweck, sondern trägt dazu bei, 

Rahmenbedingungen für eine tragfähige, friedliche und lebendige 

Nachbarschaft im Quartier zu schaffen. Das Café hilft, zum positi-

ven Image des Stadtteils und zu einer besseren Stadtteilidentität 

der Bewohner:innen beizutragen. 

Ein weiterer Gedanke dabei ist, mit dem Begegnungsort „Café“ zur 

aktiven sozialen Gestaltung des Umfeldes beizutragen und einen 

zentralen Ort für kulturelle Veranstaltungen zu schaffen, gleichzei-

tig aber auch einen etablierten Anlaufpunkt für Netzwerke zur so-

zialräumlichen Gesundheitsförderung (Stichwort: 

Gesundheitscafé mit dem Kommunalen Jobcenter 

Lahn-Dill/ Frau Hegemann als Koordinatorin des 

JC) oder anderer relevanter Themengebiete zu 

dienen. 

 

Persönliche Verantwortlichkeiten: 

Leitung des Caféprojekt „Café Freiraum“ der WALI:  

Pamela Huisgen und Alexandra Dött 

Kontaktdaten: 

Pamela Huisgen 

Mail: p.huisgen@wali-wetzlar.de 

Tel. 06441 44048 

Alexandra Dött 

Mail: a.doett@wali-wetzlar.de 

Tel. 06441 2093610 

Tätigkeitsbericht Café Freiraum 2024 
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         Basisinformationen 

Tätigkeitsbericht Café Freiraum 2024 

Öffnungszeiten 

Das Café hat immer donnerstags und sonntags von 15 bis 18 Uhr ( in den Wintermonaten von 14 

bis 17 Uhr) geöffnet 

Das Café-Team 

Das Café wird von Mitarbeitenden oder Menschen aus dem Umfeld unseres Vereins betrieben. Da 

einige unserer Kolleginnen und Kollegen aktuell auf Leistungen wie Bürgergeld angewiesen sind, 

zahlen wir den Mitarbeitenden eine Aufwandsentschädigung in Form einer Ehrenamtspauschale. 

Teamentwicklung 

Neben regelmäßigen Schulungen unserer Mitarbeitenden gehört auch ein monatliches Treffen des 

Café-Teams zum Engagement im Café Freiraum.  

Bei den Treffen werden neben organisatorischen Fragen auch gruppendynamische Konflikte oder 

Verhaltensweisen bei der Arbeit mit den Gästen thematisiert.  

Enge Kooperation: Gesundheitscafé und Café Freiraum 

Das 2022 entstandene Gesundheitscafé der WALI arbeitet eng mit dem Team des „Freiraum“ zu-

sammen und unterstützt das Café besonders mit Themen aus dem Bereich Gesundheits– und Prä-

ventionsförderung für vulnerable Zielgruppen aus dem Quartier. 

Kooperationen und Zusammenarbeit mit Akteuren aus dem Viertel und dem 

NBZ 

Das Team des Café unterstützt intensiv Aktionen, Veranstaltungen und Projekte um das NBZ Wes-

tend. Dazu gehören Caterings bei gemeinnützigen Veranstaltungen oder die engagierte Mitarbeit 

bei Aktionen rund um das Nachbarschaftszentrum. 
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            Kooperationen 2024 

Gesundheitsworkshop:  
Lass Dich nicht stressen! 
Wie Umfragen zeigen, leiden immer mehr Menschen 
an Stress und den damit verbundenen gesundheitli-
chen Einschränkungen und Belastungen. 

Dabei können die Belastungen durch Stress sehr unter-
schiedlich sein: Schlechter Schlaf, Konzentrations-
schwierigkeiten, Reizbarkeit oder körperliche Be-
schwerden wie Kopfschmerzen oder Verdauungsstörungen können die Folgen sein. 

Die Teilnehmenden lernten mögliche Lösungswege und Präventionsstrategien und erkundeten gemein-
sam, was den Stress auslöst und wie sie besser damit umgehen können.  

Tätigkeitsbericht Café Freiraum 2024 

Gemeinsame Projekte und Aktionen des Café Freiraum  

und des Gesundheitscafés der WALI 

Weihnachtsmarkt im Westend: festliche 
Stimmung und ein großes Sortiment an 
besonderen Geschenken 
Beim diesjährigen Weihnachtsmarkt der WALI, in Ko-
operation mit dem Kommunalen Jobcenter Lahn-Dill, 
der Caritas und dem Teamw()ork-Projekt der HAGE 
e.V., herrschte eine festliche, entspannte und vor-
weihnachtliche Stimmung. 

Bei Waffeln und Punsch kamen Freundinnen und 
Freunde der WALI, Nachbarinnen und Nachbarn aus 
dem Viertel, Kolleginnen und Kollegen der Kooperati-
onspartner sowie Teilnehmende der Maßnahmen 
unseres Trägers zu einem gemütlichen vorweihnacht-
lichen Austausch zusammen. In kleinen Gruppen wur-
de geklönt und auf die Ereignisse des Jahres zurück 
geschaut. 

Seit dem letzten Jahr übernimmt das Team des Ge-
sundheitscafés der WALI einen großen Teil der Orga-
nisation des Weihnachtsmarktes vor dem Nachbar-
schaftszentrum Westend – und das aus gutem Grund: 
Die Organisatorinnen und Organisatoren legen be-
sonderen Wert auf gesunde und naturbelassene Pro-
dukte. 

Ein Highlight des nachmittäglichen Weihnachtsmark-

tes war daher der festlich geschmückte Stand mit 

einem großen Sortiment an DIY-Kosmetik, bei dem 

die Besucherinnen und Besucher die Pflegeprodukte 

– alle nach naturkosmetischen Richtlinien selbst her-

gestellt – kostenfrei als weihnachtliches Präsent mit-

nehmen durften. 
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      Termine 2024 

Termine und Veranstaltungen aus 

dem Jahr 2024 

Besuch von OB Manfred Wagner im 

Café 

Der Oberbürgermeister der Stadt Wetzlar,  
Manfred Wagner, besuchte das Café Freiraum. 
Der Besuch war Teil des kontinuierlichen Dialogs 
zwischen der Stadt Wetzlar und unserem Verein. 

Im Mittelpunkt des Besuchs stand der Austausch 
über die Befindlichkeiten und Probleme der Gäs-
te, die meist aus dem Quartier kommen. Ober-
bürgermeister Wagner beantwortete Fragen zur 
Wohnumfeldgestaltung, zu Bedarfen des öffentli-
chen Personennahverkehrs und andere 
„Herzensangelegenheiten“ der am Dialog betei-
ligten Personen. 

Natürlich wurde auch über die Arbeit – beson-

ders für Men-
schen in schwie-
rigen Lebensla-
gen -, die das 
Team des Café 
Freiraum im 
Quartier leistet, 
gesprochen.  Das 
Café Projekt wird 
von der Stadt Wetzlar in seiner Arbeit finanziell 
unterstützt und bietet nicht nur eine offene Be-
gegnungsstätte, sondern auch gezielte Hilfsange-
bote für Menschen in sozialen Notlagen. Es ist 
ein Ort der Begegnung und des Austauschs, an 
dem Betroffene nicht nur soziale Kontakte pfle-
gen können, sondern auch gezielt Hilfe erhalten. 

Oberbürgermeister Wagner zeigte sich beein-

druckt von der Arbeit  und betonte die Bedeu-

tung solcher Einrichtungen für den sozialen Zu-

sammenhalt in der Stadt. 

Tätigkeitsbericht Café Freiraum 2024 

Halloween im Café Freiraum:  

Ein gruselig-genussvoller Erfolg 

An Halloween verwandelte sich das Café Frei-

raum in eine schaurig-schöne Grusel-Oase. Die 

Idee der Café-Crew, alle zwei bis drei Monate ein 

besonderes Highlight anzubieten, wurde mit die-

sem Event auf tolle Weise umgesetzt.  

Zahlreiche Gäste wurden von der phantasievol-

len Einladung ins Café gelockt, ergänzt 

durch zahlreiche Laufkundschaft. Beson-

ders Familien mit Kindern, die beim 

„Süßes oder Saures“-Sammeln unterwegs 

waren, schauten neugierig vorbei und lie-

ßen sich von der gruselig-genussvollen 

Atmosphäre einfangen.  

Das Buffet war ein wahrer Hingucker: Mit 

viel Kreativität und Humor wurden ge-

wöhnliche Speisen in schaurige Leckereien 

verwandelt. So gab es 

„Mumienwürstchen“, eine „Gehirntorte“ aus 

Walnüssen und einen „Grabkuchen“ aus Fan-

tateig. Auch die Dips bekamen gruselige Namen 

wie „Zombiespucke“ (Senf), 

„Vampirblut“ (Ketchup), „Eitersoße“ (Mayo) und 

„Anti-Vampir-Soße“ (Knoblauchdip). Das High-

light des Menüs waren jedoch die Pommes – 

ganz ohne gruselige Verkleidung.  
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        Konzept „Freiraum“ 

Tätigkeitsbericht 2024 
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           Kultur im Freiraum 

Tätigkeitsbericht Café Freiraum 2024 

Jährliche Ausstellungen, die den Cafébetrieb kreativ 

flankierten! 

Ausstellung: Plakativ gegen Ausgrenzung 
Unter dem Titel „Plakativ gegen Ausgrenzung – Kreativ 
für Toleranz und Menschlichkeit“ wurden Bilder und 
Texte aus einem Kulturseminar von Erwerbslosen prä-
sentiert. Die Teilnehmenden setzten sich dabei – aus-
gehend von ihren eigenen Erfahrungen – für Toleranz, 
Menschlichkeit und Vielfalt ein. Die Ausstellung war 
ein Kooperationsprojekt zwischen der Gießener Ar-
beitsloseninitiative (ALI) und unserem Verein. 

Richard Kunkel, langjähriger erster Vorsitzender der 
ALI, hob in seiner Eröffnungsrede  während der Vernis-
sage die enge Zusammenarbeit der beiden Initiativen 
sowie die vielen gemeinsamen Projekte hervor. Es sei 
stets das Ziel ihrer Arbeit gewesen, aktuelle gesell-
schaftliche und brisante Themen aufzugreifen und die-

se kreativ zu verarbeiten, um ein Zeichen für ein de-
mokratisches Miteinander zu setzen. Die Plakate trans-
portierten die Botschaft, dass Gemeinschaft, Achtsam-
keit, Vielfalt und Toleranz die Grundlagen für eine soli-
darische Gesellschaft bilden. 

„Bunte Figuren“ von Klaus Gerhardt 
Von Juli bis September konnten Kunstliebhaber im 

Café Freiraum eine besondere Ausstellung genießen. 

Unter dem Titel „Bunte Figuren“ wurden Gemälde 

des autodidaktischen Künstlers Klaus Gerhardt prä-

sentiert, die im Zeitraum von 2015 bis 2019 entstan-

den sind. 

Klaus Gerhardt, 1962 in Berlin geboren, begann im 
Alter von zehn Jahren zu malen, als er eine Doku-
mentation über den verstorbenen Künstler Pablo 
Picasso sah. Tief beeindruckt von Picassos Werken, 

entschloss sich Gerhardt, selbst mit dem Malen zu 
beginnen. Trotz seiner Bescheidenheit, mit der er 
sich selbst nicht als Künstler bezeichnet, haben seine 
„bunten Bilder“ eine besondere Anziehungskraft und 
Ausstrahlung. 

Die Ausstellung zeigt fünfzehn seiner farbenfrohen 
Gemälde. Doch Gerhardts Werke sind weit verbrei-
tet: Drei seiner Bilder sind in Palermo, Italien, zu fin-
den, neun hängen in einer Versicherung in Wiesba-
den, und zwei zieren ein Büro im Kommunalen Job-
center Lahn-Dill in Wetzlar.  
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  Netzwerke & Kooperationen 

Trägerübergreifende Aktivitäten: 

Kooperationen 2024 

Mit folgenden Kooperationspartnern haben 

wir 2024 erfolgreich zusammen gearbeitet: 

 Stadt Wetzlar 

 Caritasverband Wetzlar/ Lahn-Dill-Eder 

 Quartiersmanagement im Westend 

 Kommunales Jobcenter Lahn-Dill 

 Landeswohlfahrtsverband Hessen 

 Lahn-Dill-Kreis 

 Paritätischer Wohlfahrtsverband  

Hessen 

 Evangelischen Kirchen 

 Diakonie Lahn-Dill 

 Wetzlarer Wohnungsgesellschaft 

(WWG) 

 Freiwilligenzentrum Mittelhessen 

 Akteure der Gemeinwesenarbeit im 

Wetzlarer Stadtteil Westend 

 DGB Mittelhessen 

 

 

2024: Netzwerke & Kooperationen 

Auch ein Caféprojekt braucht verlässliche und starke Kooperationen und Netzwerke. Aus 

diesem Grund freuen wir uns, in folgenden Netzwerken und mit folgenden Kooperations-

partnern erfolgreich und lösungsorientiert mit- bzw. zusammen gearbeitet zu haben: 

 AK Engagierte Stadt 

 PSAG Lahn-Dill 

 Kreisverband des Paritätischen 

 Gemeindepsychiatrischer Verbund des 

Lahn-Dill-Kreises 

 Sozialethischer Ausschuss des Evangeli-

schen Kirchenkreises an Lahn und Dill 

 Bündnis „Demokratie leben“  

 HAGE e.V./ Projekt Teamwork in enger 

Kooperation mit dem Kommunalen 

Jobcenter Lahn-Dill 

 Kooperationsverbund „Westend“ 

 Stadtbezirkskonferenz im Westend 
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       Öffentlichkeitsarbeit 

  

Öffentlichkeitsarbeit: vom „Flurfunk“ über die Website... 

Tue Gutes und berichte darüber! Wir folgen diesem Grundsatz und informieren über unsere Arbeit 

auf unterschiedlichsten Kanälen. Neben unserer neuen Website, gehörten jährliche Tätigkeitsbe-

richte auch 2024 genauso dazu, wie Sachberichte über unsere Projekte und Angebote, klassisches 

Bewerben von Veranstaltungen, die Zusammenarbeit mit der regionalen und überregionalen Pres-

se sowie die Präsentation unserer Arbeit bei Kooperationspartnern und den sozialen Netzwerken.  

Wir informieren u.a. in Form von... 

… jährlichen Jahresberichten 
… unserer Website 

… soziale Netzwerke 

        Öffentlichkeitsarbeit des Cafés 2024 

… Dokumentationen 

Berichte und Artikel nachlesen: 

Wer sich für die Berichte über unsere Arbeit in-

teressiert, wird auf Facebook oder auf Insta-

gramm sowie auf unserer Website fündig: 

www.wali-wetzlar.de 

Tätigkeitsbericht Café Freiraum 2024 


